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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Westhausen : Post-SV Aalen 
Samstag, 03.02.2024, 15:00 Uhr

Stürmer und Knödler bleiben gegen den TSV Westhausen 
ungeschlagen

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV Westhausen am Samstagnachmittag
auf die Gäste vom Post-SV Aalen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Stürmer und Knödler,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Markus Knödler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Grabsch / Fuchs waren in der Partie gegen Stürmer /
Schwarz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln.
Unglücklich waren Lutz / Petker wenig später in der Partie gegen Stürmer / Knödler, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Doppel zwischen Gentner / Heilig und Rünz / Stürmer endete indes mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Patrick
Lutz bekam seinen gleichstarken Gegner Reinhold Stürmer dagegen beim deutlichen 2:11, 7:11, 9:
11 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hartmut Grabsch beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Erich Stürmer. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Felix
Gentner das Spiel gegen Harald Rünz noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 9:11, 6:11, 4:11. Den
Sieg von Markus Knödler konnte Christoph Fuchs im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Stürmer wurden danach Leonid Petker unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Schwarz war für Gerrit Heilig letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Patrick Lutz letztlich auf
Lager, um Erich Stürmer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 4:11. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:3 (Lutz) und 19:3
(Stürmer). Hartmut Grabsch bezwang anschließend Reinhold Stürmer in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Felix Gentner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Markus Knödler kassierte. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Westhausen geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen
den TSV Untergröningen, während der Post-SV Aalen am 10.02.2024 gegen die TSG Abtsgmünd II
antritt.

 Statistik:
 TSV Westhausen

Doppel: Grabsch / Fuchs 1:0, Lutz / Petker 0:1, Gentner / Heilig 1:0 
Einzel: P. Lutz 0:2, H. Grabsch 1:1, F. Gentner 0:2, C. Fuchs 0:1, L. Petker 0:1, G. Heilig 0:1 

 Post-SV Aalen
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Doppel: Stürmer / Knödler 1:0, Stürmer / Schwarz 0:1, Rünz / Stürmer 0:1 
Einzel: E. Stürmer 2:0, R. Stürmer 1:1, M. Knödler 2:0, H. Rünz 1:0, H. Schwarz 1:0, T. Stürmer 1:0


